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Die Seite der BLATT~
Basisliste Alternativer Techniker und Technikerinnen

Es wird zur
Meinungs-,

Themen- und
Ideenvielfalt
eingeladen.

Wissen allein
ist nicht genug

"Träume"
und Wün
sche wahr.
Oe halb:
lLAn

WIe~ wir das erNIc:hen?
Die ÖH war zu lange eine sich selb t ver
waltende In titution, die fern der Anlie
gen und Bedürfnisse Studierender regier
te. Ohne unser Team, das einen Großteil
der Arbeit leistete, hätte die ÖH in.den

letzten Jahren nicht funktioniert. Des-
halb haben wir dezidiert den An
spruch, den näch ten Vorsitz der
HTU zu stellen, um unsere Ideen
endlich verwirklichen zu können
und nicht weiter obskure Anwei
sungen Vorge etzter ohne Rück
sprache und Di kussion empfan
gen zu müs en. Wrr wolJen das
Klima auf HTU wieder menschli
cher und lebenswerter gestalten,
die ÖH offener, verständlicher für
ihre Auftraggeber - Euch - machen.
Das heißt, Informationen sollen zu
gänglich werden, Referate ihre

Sprech tunden einhalten, sich präsen
tieren, in Hörsälen, in der Mensa, auf

Wandzeitungen. Das aIJes kann nur in ei-
ner neuen
Exekutive
funktionieren,
die dafür
orgt, daß

Studien
richtung vertretungen und Fakultäten
kooperieren tatt wie bisher nebeneinan
der agieren. Die Vi ion motivierter
MitarbeiterInnen, auch durch eine auf
wandsgerechtere Entschädigung der Ar
beit (nicht in weiterer Aufrü tung der
techni chen Ausstattung) wird real wer
den. In einem funktionierenden Umfeld
werden' •

Konsequenzen mit sich bringen. Mehr
Aufenthalts- und Lemräume - derzeit
sind es 0.18% des TU-Bereichs - keine
weitere Verzögerung des Studien
zentrums Inffeldgründe (siehe TU
Infos). Präsentation der Referate, ÖH
Bus, TU-Cafe, ...

Funktionieren
des Umfeld mit
neuer Exekutive

was~ wir tun?
Au eben dieser Umfrage kristalli ierten
sich einige der folgenden Punkte heraus:
Technikfolgenabschätzung als Pflicht
fach in allen Studienrichtungen, eine
Didaktikau bildung al Bedingung für
die Habilitation (die LEHRbefugni !)
bzw. die Forderung, daß chon be tehen
de Vortragende die
angebotenen Rhe
torik- und
Präsentation 
technikseminare
nutzen (für die sie sogar freigesteIJt wür
den). Wis en allein ist nicht genug, man
muß es auch vermitteln können! Die
Evaluierung (= Bewertung der For-
chung und Lehre), welche im UOG 93
ogar vorge chrieben i t, oll nicht nur

wie bisher durchgeführt werden, sondern

Verkehr (Stichwort: ökologische
Fallrtenbeihilfe). Wir ind Zusammen mit
Vizerektor Theurl dafür verantwortlich,
daß es mehr Radständer gibt (siehe TU
Info 2/97 S.2l). Die Tradition vergnüg
licherund berüchtigter TU-Feste lebte im
letzten Jahr durch uns wieder auf (da
durch können wir uns jetzt einen
Wahlkamflei ten *grins*). icht zuletzt
aus einer groß angelegten Umfrage über
Studienbedingungen und die
Hochschülerschaft an der TU-Graz, de
ren Ergebnisse als Richtung weiser für
unsere Arbeit der nächsten Jahre dienen.

warum BtArn
Wir sind die einzige wirklich die ganze
Zeit aktive Fraktion an der TU-Graz. Wir
deklarieren uns eindeutig politi ch, ha
ben als oberstes Prinzip die Basis
demokratie, die gleichwertige Meinung

aller, egal ob
lang gedient oder
frisch dabei, d.h.
es exi tiert auch
keine Macht
struktur, keine
Hierarchie. Es
wird zur
Meinung -,

Themen- und Ideenvielfalt eingeladen.
Wir vertreten einen klaren politi chen
linken An pruch und tehen für eine
inhalt vöIJe, engagierte ÖH-Politik,
nicht für Inhalts- und
Orientierungslosigkeit, die darauf
wartet, was wohl pa sieren wird, und
dann er t reagiert.

Woher _nt Ihr uns?
Auf der HTU-Graz war e Gott- ei-Dank
nie nötig, ich in Fraktion kriege zu ver
wickeln, we halb die Fraktionen wäh
rend der Legi laturperioden in den Hin-

tergrund treten und nur
Leute, die die jeweiligen Per 0-

Präsent nen zählen. Wenn Du
den Wahlzettel liest,

sind werden Dir Namen
auffallen, die dauernd

im Zu ammenhang mit In titut 
konferenzen, Studienkommi ionen,
Studienrichtung vertretungen und Basis
gruppen aller Studienrichtungen,
FakultätskolJegien, auf Hauptaus chuß
ebene bis hinauf zum akademi chen Se
nat präsent waren. Auf der ÖH arbeite
ten wir im Referat für Pre e- und Öf
fentlichkeitsarbeit, im Wohnung referat,
im Frauenreferat, im SAFT-Referat
(Sanfte Angepaßte Friedliche Technik)
und im EDV-Referat (Aufbau des Web
Servers, interne Kommunikation). Ihr
kennt uns als TutorInnen für
Erstseme trige, von Podium di kussio
nen wie über Scharsach ,,Haiders Clan",
oder von Aktionen über den öffentlicher
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